
Bergnomadin Anou im Interview mit Dr. Ammon Tours: 

 

Anou, die Bergnomadin 
Etliche Jahre ist es schon her, als wir erstmalig in „ihre“ Bergwelt 

vordrangen. Mit Allradfahrzeugen fuhren wir auf waghalsigem Weg hinein in 

die Schluchten und Täler der Todraschlucht. Plötzlich stand ein kleiner Junge 

vor unserem Auto. Er spielte auf einer selbstgebauten Geige eine Melodie. 

Wir hielten an und lauschten der Melodie. Seine Familie wohnte in dieser 

wundersamen Bergwelt. Das wollten wir sehen und erleben. Wir kannten 

damals nur Nomaden, die in der Sandwüste bei Merzouga lebten. Auch bei 

Idriss, unserem Führer standen wir mit unseren Wohnmobilen damals bei 

„echten“ Nomaden. Das war toll! Bergnomaden waren uns damals noch unbekannt. Also auf ging es, hinauf in die 

Höhlenwohnung von Anou. Ihren Namen kannten wir noch nicht. Es gab einen großen Raum, schützend unter dem Fels 

gelegen. Eine Küche, eine Schlafecke mit den typisch vielen Teppichen, die die Frauen mit einem einfachen Webstuhl 

selbst herstellen. Schon damals gab es das Nomadenzelt für den Sommer. Da zog die Familie um, in das Zelt. Im Winter 

konnte man in den Steinräumen mit selbst gesammelten Holz ein Feuer entfachen und das gab etwas Wärme ab. 

Ab diesem Zeitpunkt besuchten wir diese Familie mit unseren Gästen regelmäßig. Wir brachten als Gegenleistung für 

den Besuch Obst und Gemüse mit. Auch an warmen Pullovern fehlte es nicht. Ich bin mit dieser Nomadin eng 

verbunden, sorge im Rahmen unserer Möglichkeiten für eine kontinuierliche Unterstützung 

Diese Besuche sind bis heute in allen unseren Touren fester Bestandteil des Programmes. In unseren Live Berichten 

schildern wir regelmäßig über unsere Besuche und das Leben dieser Nomadenfamilie. 

Wenn Sie noch mehr über das Leben von Nomaden wissen möchten, dann können Sie einen Bericht darüber auf unserer 

Internetseite lesen. 

 

Unsere Gäste Martina und Alfred hatten während ihrer Herbsttour im Jahr 2016 die Idee eines Interviews mit Anou der 

Nomadenfrau. Sie haben das Interview organisiert und realisiert. Was daraus geworden ist, können  Sie in dem kleinen 

Film sehen. Nun wünschen wir viel Vergnügen beim Ansehen des Videos:  

https://www.youtube.com/watch?v=YyH2ECJ07No 

Idriss Ferdou und Wolfgang Ammon  

 

   
 

 

     
 

 

https://www.youtube.com/watch?v=YyH2ECJ07No

